
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Kaffee (von Yasemine Rizk, Astrid Mayer-Wiese, Michael Schulte u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Kaffee&oldid=88056)

Es gibt verschiedene Methoden, um die  aus den

Kaffeefrüchten herauszukriegen. Dahinter steckt viel Handarbeit. Immer wieder

müssen schlechte  aussortiert werden. Oft werden sie dann

als solcher Rohkaffee ins  verkauft.

Die Kerne oder Bohnen werden dann geröstet. Sie werden also auf einem

 oder in einer Pfanne erhitzt, so dass sie nicht verbrennen.

Es gibt verschiedene , das heißt, dass die Bohnen

unterschiedlich lang geröstet werden. Sie kriegen dann ein helleres oder ein

dunkleres  und schmecken unterschiedlich.

Die gerösteten Bohnen werden dann zu einem feinen 

vermahlen. Man nennt es „Kaffeemehl“ oder „gemahlener Kaffee“. Um daraus einen

trinkbaren  zu bekommen, muss man Wasser dazugießen.

In manchen Ländern wartet man einfach, bis sich das  auf

dem Gefäßboden abgesetzt hat. Früher leerte man bei uns das Kaffeemehl in eine

 aus Filterpapier und goss das Wasser darüber. Heute

benutzt man verschiedene , um Trinkkaffe zu bekommen.


